


















Seite 10 Nr. 4 / April 2010AUS DEN LANDESVERBÄNDEN

Gesucht und gefunden in der SoVD Zeitung

An- und Verkaufsanzeigen
Keine Reiseanzeigen – Keine gewerblichen Anzeigen
An die Zeitung des SoZiAlverbAnd deutSchlAnd
(Sovd), Anzeigenverwaltung u. Struckmeyer,
Postfach 12 66, 27723 Worpswede

die nachstehende Anzeige veröffentlichen Sie bitte unter 
„An- und verkaufsanzeigen“ (keine „reise-Gewerblichen  
Anzeigen“), pro Zeile 5,95 euro incl. 19% MwSt. 
Anzeigenannahmeschluß: Am 3. des vormonats.
vor- und Zuname

Straße und nr.

PlZ Wohnort

S

ich ermächtige die ZeitunG deS SoZiAlverbAnd deutSchlAnd (Sovd)-
Anzeigenverwaltung u. Struckmeyer, die insertionskosten von meinem Konto  
abbuchen zu lassen. die bezahlung ihrer Anzeige kann nur durch Abbuchung oder 
vorkasse (Scheck) erfolgen.

bank/Postscheckamt in:

bankleitzahl

Konto-nr.

datum unterschrift

der text meiner Anzeige: Ausgabe

Mindestgröße 2 Zeilen = 11,90 euro     incl. 19% MwSt.

3 Zeilen = 17,85 euro     incl. 19% MwSt.

4 Zeilen = 23,80 euro     incl. 19% MwSt.

5 Zeilen = 29,75 euro     incl. 19% MwSt.
je weitere Zeile = 25,95 euro     incl. 19% MwSt.

 

Kleinanzeigen in Fließsatzausführung, 1spaltig in 3 mm Grundschrift. bis zu 3 Wörtern am 
Anfang fett, sonst keine hervorhebung oder umrandung. Pro Zeile bis maximal 38 buchstaben 
bzw. Zeichen einschließlich der erforderlichen Zwischenräume. nur allgemein gebräuchliche 
Abkürzungen möglich. chiffregebühr 5,35 euro pro Anzeige incl. MwSt.

E-Mobil bzw. e-rollstuhl, guter Zustand je vb 1.000,– E 
Anlieferung mögl.  s 0 51 08/92 54 96
 

Antworten auf  
Chiffre-Anzeigen unter 

Angabe der Chiffre-Nr. an:
Anzeigen-Verwaltung:  

U. Struckmeyer 
Postfach 1266 

27723 Worpswede

Qualität zu günstigen Preisen.

Treppenlifte

(gebührenfreie Nr.)

Gratis-Angebot:                                                                

 0800 - 688 788 9

neu und gebraucht

(gebührenfreie Nummer)

www.treppenlift-discount.de

Schwerin
Bremen
Hamburg
Verden
Hannover
Dortmund
Bielefeld
Kassel
Köln

Fulda
Koblenz
Frankfurt
Mannheim
Karlsruhe
Stuttgart
Augsburg
München

Männer über 50

Otto Blocherer · Abt. 1 · Friedensstraße 4
Tel. 0821/434557 · 86391 Stadtbergen

...die wissen, was sie in einer befriedigten Partner-
schaft wollen, nehmen Eumel-Bull-Kraft-
NE Dragees, denn Liebe ist keine Frage
des Alters. Mit Rinderhodenpulver zur
Stärkung ohne Nebenwirkung.
1 Packung � 28,– inkl. Versandkosten.
Jetzt bestellen – erst in 14 Tagen bezahlen.

Für private historische Marinesammlung 
Abzeichen, urkunden, etc. gesucht. 
s 04 31/6 49 95 88 ab 17 Uhr

 

Elektromobil S Mobil rot
guter Zustand, neue batterie,  

vb 450,- E

Anlieferung möglich  
(je nach km mit Aufpreis) 

s 0 23 02/2 40 46 

HB, er, m, 60, 1.80, vollschlank, nr, gehbeh., 
naturverbunden, sucht nette Frau bis ca. 60 
Jahre, möglichst mit PKW, mit humor und 
gleichen interessen, gartenliebend, weil zu 
Zweit macht doch alles im leben mehr Spass.  

Zuschriften unter: Chiffre 2034
 

Anzeigenverwaltung

SoVD Zei tung 
U. Struckmeyer · Postfach 12 66 · D-27723 Worpswede
Tel.: 04792/2216 · Fax: 3530 · E-Mail: u.struckmeyer@t-online.de

Auszubildende präsentierten Berufe
Welche Ausbildungsmöglichkeiten haben Jugendliche mit Lernschwierigkeiten, Behinderung oder psychi-

schen Problemen? Antworten darauf gab der Berufsinfotag des Berufsbildungswerkes Bremen (BBW).  

Unter dem Motto „Mitmachen 
und ausprobieren“ hatte die Ausbil-
dungseinrichtung des SoVD Schü-
ler, Eltern und Lehrer aus Förder-
schulen ins BBW eingeladen. Trotz 
Schneeglätte hatten sich über 250 
Besucher auf den Weg gemacht. 
Allen gemeinsam war der Wunsch, 
eine berufliche Perspektive zu fin-
den. Das Interesse an Führungen 
war groß. Die Präsentation der 
einzelnen Berufe übernahmen die 

Auszubildenden selbst. In der Re-
staurantküche scharten sich die Be-
sucher um den Tresen. Bereitwillig 
erklärte Tobias Kirchhoff, Beikoch 
im zweiten Lehrjahr, seinen Beruf. 
Für seine Schnelligkeit erntete er 
Bewunderung. Auch im Internat 
herrschte reges Treiben. Gespannt 
lauschten die Besucher den Berich-
ten über das Gemeinschaftsleben 
und das vielseitige Freizeitangebot. 
Die freundliche und lockere Atmo-

sphäre war deutlich spürbar und 
nahm so manche Bedenken zur Un-
terbringung im Internat. 

Nach den Führungen eilten die 
Gäste zu den Mitmachangeboten. 
Die Wahl fiel oft schwer: Wollten 
sie einen Vogel in der Holzwerk-
statt herstellen oder in der Me-
tallwerkstatt einen Bilderrahmen 
fertigen oder vielleicht doch lieber 
einen alkoholfreien Cocktail mixen? 
Das Schnuppern in der Ausbildung 
machte den Schülern sichtlich Spaß. 
Auch die Eltern genossen den Tag. 
Ihre Fragen drehten sich vor allem 
um Förder- und Unterstützungs-
möglichkeiten. Die Hoffnung auf 
Ausbildungschancen waren eine gu-
te Entschädigung für den zurückge-
legten Weg auf glatten Straßen. 

Am Ende gab es viel Lob und An-
erkennung für die Geduld und das 
Engagement, mit dem die  Auszubil-
denden ihre Arbeit präsentierten.

Landesverband Bremen

Die Auszubildende Sandy Eggers (li.) zeigte, wie Teller gehalten werden.  

Infos zum Berufsbildungswerk 
Bremen unter www.bbw-bremen.de 
oder  Tel.: 0421 / 2 38 32 65.

Info

SoVD-Jugendbeirat gegründet
Die SoVD-Jugend in Niedersachsen hat ihre Struktur verändert. An die Stelle eines Landesvorstandes ist 

ein fünfköpfiger Jugendbeirat getreten – mit der Zielsetzung, verstärkt praktische Projekte zu gestalten.

Der Beirat ist im Gegensatz zum 
Vorstandsmodell von vielen for-
mellen Arbeiten entlastet und kann 
sich auf die inhaltliche Arbeit kon-
zentrieren. „Die Bereitschaft zur 
Mitarbeit bei den Jugendlichen ist 
groß. Wir konnten gar nicht sämtli-
che Interessierte in den Beirat auf-
nehmen“, sagt die niedersächsische 
Jugendreferentin Kathrin Schrader. 
„Aber einbinden werden wir alle, 
weil wir die Begeisterung erhalten 
und ausbauen wollen“, betont sie.

Unter dem Motto „Der Start in 
unsere Zukunft: Hier – jetzt – ge-
meinsam“ hatte zuvor die siebte 
Landesjugendkonferenz in Hanno-
ver stattgefunden. Dabei hob der 
zu dem Zeitpunkt noch amtierende 
Landesjugendvorsitzende Thomas 
Harms die Erfolge der niedersäch-
sischen SoVD-Jugend hervor – 7600 
junge Leute unter 27 Jahren hat 
der Landesverband inzwischen. 
Auf diese Erfolge wies auch die 2. 
SoVD-Landesvorsitzende Edda 
Schliepack während der Veranstal-
tung hin: „Die Jugendarbeit der ver-
gangenen Jahre war gut und trägt 
Früchte. Das freut die Aktiven, auch 
bei uns im SoVD-Landesvorstand.“ 

Sie machte aber auch auf notwen-
dige Veränderungen aufmerksam. 
„Es existieren leider auch weniger 
erfreuliche Entwicklungen. So wird 
es immer schwieriger, Jugendliche 
für Vorstandsämter zu finden. Viele 
möchten eher an praktischen Pro-
jekten mitarbeiten, als sich mit Sat-
zungsfragen zu beschäftigen“, sagte 
Schliepack mit Blick auf die erfolg-
reiche Reform der Jugendarbeit im 

Lande. Die Hauptaufgabe des Ju-
gendbeirates ist die Gestaltung von 
Projekten, Seminaren, Workshops 
und Freizeiten. Die bewährten An-
gebote der SoVD-Jugend werden 
erhalten bleiben. So wird es in den 
Sommerferien wieder eine Jugend-
freizeit in Dänemark geben. Und 
auch politisch wird sich die SoVD-
Jugend in Niedersachsen weiterhin 
kritisch-konstruktiv einbringen.

Landesverband Niedersachsen

Die Mitglieder des SoVD-Jugendbeirates des SoVD Niedersachsen. 

Pünktlich zum 10. Jubiläumsjahr der Autostadt hat der SoVD-Landesverband Niedersachsen e. V. mit dem 
Wolfsburger Unternehmen eine Kooperation abgeschlossen. SoVD-Mitgliedern steht somit ein attraktives Aus-
flugs- und Erlebnisziel zu vergünstigten Konditionen zur Verfügung. Außerdem: Der diesjährige SoVD-Tag wird 
am 11. Juni in der Autostadt stattfinden. Mitglieder zahlen dafür einen Sondereintrittspreis von nur 9 Euro. 
Dieser Preis beinhaltet neben dem Tageseintritt auch die Teilnahme an einer 45-minütigen Führung. Auf die 
Besucher warten historische Automobile, die Möglichkeit, ihr eigenes Auto zu entwickeln, sowie eine schöne 
Parklandschaft und Restaurants. Es ist egal, ob Sie zum SoVD-Tag allein, mit Familie und Freunden oder in der 
Gruppe anreisen: Alle SoVD-Mitglieder zahlen den gleichen Preis. Für Kinder unter sechs Jahren ist der Eintritt 
frei. Einzelpersonen erhalten die Ermäßigung direkt vor Ort durch Vorlage der SoVD-Mitgliedskarte.

Für Gruppenanmeldung ab zehn Personen und bei Fragen melden Sie sich bitte bis zum 4. Juni bei Nancy  
Widmann. Bitte nennen Sie dabei Personenanzahl, Ansprechpartner und Rechnungsadresse. Tel.: 0511 / 7 01 48 51, 
Fax: 0511 / 7 01 48 70, E-Mail: nancy.widmann@sovd-nds.de

SoVD-Tag in der Autostadt Wolfsburg




